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Bezirk der Königlich 
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Königl. Provinzial» antefligeng . Com tett, im poſt⸗ Lokal, 
un non Fonggeire. nd Sau 


Sonntag den 2. Juni 1839, predigen in fachbenannten Kirchen: 

ER Heute Mittags 1 Udr Beichte. RT: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac, Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rialrath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archld. Dr. Knie 


wel. Donnerſtag den 6 Juni Wochenpredigt Hr. Archid. Dr. Kriewel. Anf. 


„ Uhr. Nachmſttag 5 (fünf) Uhr Bihelerklaͤrung Hr. Archtd. Dr. Kutewel. 


Sonnabend den 7. Juni Mittags 1 Ühr Beichte. 


Kinigl Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Noſſolklewiez. Nachm. Herr Dicar. Haub, 


St Johann. Vor mitt. Herr Paſtor Rosner. Anf. 9 Uhr. Beichte 87% Ahn. 


Nachmitk. Herr Predigtamts⸗Candidat Toruwald. Donnerſtag den 6. Jun 


x Wochenpredigt Hr. Paſtor Rösner. Anf. 8 Uhr. 

Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Bicar. Juretſchke. Anfang balb zehn Uhr. 

St. Cat harinen. Vorm. Hr. Paſtor Borköwokl. Anf. 9 Uhr. Mittags Hr. Die. 
Wemmer. Nachmitt. Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch den 5. Junt Wo⸗ 
ſchenpredigt Hr. Paſtor Borkoweki. Anfang 8 Uhr.. Bu 


HERRN - 
St. Brigitta. Vormittag Hr. Viear. Weidekamp. Rachm. Herr farr⸗Aömfni⸗ 


a ſtrator Srogmann. - > rei 

St. Eliſabeth. Vormitt. Hr. Predigtamts⸗Candidat Mundt... 25 

Carmellter. Vormitt. Hr. Pfatradminiſtrator Slow inskt. Nachmittag Here Viear. 
ieba 8 2 5 7983 


2 


8 ebag. 2 SEHR. 9 %%% 2 
OR, 92 und Paull. Vorm. Wilttalrgotkesdienß Hr. Dibiſſonsprebiger Hercke. 8 


Anf. 11 Uhr. Vorm. Hr. Prediger Böck. Anf. 377 Uhr. Vormittag Com⸗ 
munion. f = 
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St. Trinitatis. Vorm. Herr Prediger Blech. Machm. Herr Superint. Ehwalt. 
„Mittwoch den 5. Juni Wochenpredigt Herr Superint. Ehwalt. Auf. 8 Uhr. 
St. Annen. Vorm Hr. Pred. Mrongodius. Polaiſch. Es E 
St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Nachm. Hr. Pred. Karmann. 
Mittwoch den 5. Juni Wochenpredigt Hr. Pred. Ochlſchlaͤger. Anfang 8 
Uhr. Sonnabend den 7. Juni Nachmitt. 3 Uhr Beichte. 8 

Heil. Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde, i 

St. Bartholomaͤl. Vorm⸗ und Nachmittag Herr Paſtor Fromm. 

St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. SE 

gel. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. 9 

pendhaus. Herr Predigtamts⸗Candidat Rindfleiſch- Anfang halb 10 Uhr. 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Herr Pfarrer Brill. : 

St. Albrecht. Vorm. Herr Vicar. Rrofl. Anfang 10 Uhr. 


Nach einer neuern Beſlimmung des Koͤnigl. Hohen General⸗Poſt⸗Amts, ſollen 
bie Beſtellungen der Poſt⸗Anſtalten auf Zeitungen bis ſpaͤteſtens den 


15. des dritten Monats im Quartal für das darauf folgende Wie 
beljahr in Berlin eingehen. a 


Der Schluß⸗Termin zur Zahlung der Zeitungs⸗Praͤnumeratio ns 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Amts⸗Zeitungs⸗Kaſſe muß daher auch auf den 12ten 
Tag im dritten Monat des Quartals, alſo auf den 12. März, 12. Juni, 12 Septbr. 
und 12. Decbr. jedes Jahres beſchraͤnkt werden. 5 5 5 
5 Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tagesblätter werden zwar 
noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſtellung nicht in der 
eben ausgeſprochenen Zeitfriſt geſchieht, fo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder regelmaͤ⸗ 
zige Lieferung der gewünſchten Zeitungen und periodiſchen Stätten, noch Volſſtändig ⸗ 
keet derſelben, nach ihrer Nummern: und Tagesfolge, verbürgen. g Der 

Ein hiebei intereſſirendes reſp. Publikum wird daher auf die obige höhere Ber 
Kimmung hiemit aufmerkſam gemacht. . N 

Danzig, den 1. Juni 18339. i 
Bꝛbͤoönigl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗Amt. 


Dieſes Intelligenzblatt erſcheint taglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hohen 
Stiertage; der Abonnementspreis iſt zahrlich 2 Aa, (für Kirchen und Schulen 1 78), 
bierteljährig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 73% Sgr.); ein einzelnes Stuck 
koſtet 1 Sgr.; die Inſertionsgebuͤhren betragen für eine Zeile gewoͤhnlichen Drucks 
2 Sgr., mit groͤßern Letteen das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 

eine volle und die Zelle eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit groͤßern &t 
tern anfängt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann 
ſich hiernach die zu bezahlenden Inſertionsgebühren ſelbſt nachrechnen und das 
was nach dem Mauuſcript etwa krthümlich zu viel erhoben fein follte, zurückfon⸗ 


# % 
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dern. Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches unterlaͤßt, kann 
die Blätter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 
6 Sgr. vierteljährig, wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandt, auch fuͤr 
Landbewohner in eigenen Jaͤchern bis zur Abholung aſſervirt. 5 RER 
Das Bureau, im neuen Poſt⸗Local, Eingang Plautzengaſſe, ift taͤglich von 3 
dis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertionen 
zum folgenden Tage müſſen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem In⸗ 
telligenz⸗Comptoir übergeben ſein. : N . 

4 Angemeldete Sre m de. u 

Angekommen den 30. Mai 18339. Ber = 

Die Herren Oecznomen Kaͤswurm und Mer von Tilſit, log. in den brei Mohr 
ten. Herr Kaufmann E. Beyer von Leipzig, Herr J. R. Dondeuif, Profeſſor der 
Chemie von Paris, die Herren Kaufleute Th. Erdmann. von Frankfarth a. O., J. 
Wallder von Berlin, J. Hirſchberz von Verlin, los. im engl. Hauſe. Herr Guts⸗ 
beſizer v. Miezkowski von Frontz, Tod im Hotel d Ol: va. Herr Kaufmann Joh. 
Nöftag und Sohn von Bremen, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute 
C. Preuß nebſt Frau Gemahlin und Fräulein Tochter, A. Preuß nebft Frau Se⸗ 
mahlin von Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. : 


AVERTISSEMENT. _ . 
15 Der Gutsbeſitzer Carl Robert Dyer auf Gr. Trampken und das Fräulein 
Marie Sriederike Caroline Auguſte Schuchardt, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
mittelſt gerichtlichen Vertrages den 18. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. 55 5 
Marienwerder, den 28. Mai 1839. i 8 
5 Bönigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Geritht. 


RE Verlobung 
2.5 EN Jerline Caſſirer, : 
RER Joel Davidfon, 8 d 
3 Verlobte. . : 


0 Breslau und Danzig, den 29. Mat 1839, 


0 Kiterarifbe Anzeige. 
! 9. 5 Fr j Subſeriptions, Anzeige Ba 8 
einer neuen wohlfeilen Taſchen Ausgabe von A. Blumauer's poetiſchen Werken, 
; in Format und Ansfattung. wie Schiller, Shakspeare u. ſ. w. 79 5 
g () ’ 


zB 


aue r' ti i dey 
A. Blumauer's ſammtliche poetiſche Werke, 
885 herausgegeben und durch Anmerkungen erläutert von A. Riftenfeger, 
ERST Vier Lieferungen in zwei-Bänden. a 
Als der große und edle Kaiſer Joſeph an der Spitze des deutſchen Reiches 
fand, lebte in Wien ein acht nationaler Dichter, der die Waffen der Laune, des 
gemüthlichſſen Humors, des pikanteſten Witzes, der beißendſten Satire und der 
ſcherzhafteſten Parodie auf's Geſchickteſte zu führen wußte: dieſer nationale Dichter 
A A Blümauerr sr en 3 
Der Subſeriptionspreis dieſer neuen und wohlfeilen Taſchenausgabe iſt fir 
jede Lieferung 834 Sgr., ſo daß das Gaze von 4 Lieferungen nur auf 1 


5 Sgr. zu ſtehen komm'. Die erſte Lieferung erſcheint demnaͤchſt; ihr folgen in 


Zwiſchenraͤumen ron 2 Monaten die zweite, dritte und vierte. Jeder Subſeribent 
macht ſich zur Abnahme aller vier Lieferungen verbindlich. Eine Probe des Druckes 
iſt dieſer Ankündigung beigefuͤg n. E e 

Man ſubſcribirt in der Ge rhard ſchen Buchhandlung ohne Bor, 
aus zahlung. i ee E. A. Sleiſchmann. 
Muͤnchen im Mai 1839, — x 8 


8 RE A n z eig ene rk ; 
Som 27. bis 31. Mai 1839 find folgende Briefe retour gekommen: 


1) Wernicke a Bütow. 2) Keck a Wengarezyn 3) Sellin a Schwinemünde. 


4) Meyer a St. Petersburg. 5) Möbius a Burg. 6) v. Boclow a Pom. Stars 
gardt. 7) Walter a Prangenau. 8) Dobrowske a Briust. 9) v. Buddendrod) a 
Thorn. 10) Prinzenthal a Chochanowe. 11) Eitner a Culm. 12) Zacharcek a 
Zipinken. 13) S.rauß a Berent. BAR F 

. Bsöniglich. Preuß. Ober ⸗poſt⸗ Amt. = RR 
SESRERSRISEZDIDDLONG EMI ee 
* 4. Montag, den 3. Juni een Uhr, IE Fie monatliche Der: 9 


1; 


A ſammlung des Mifions-Bereing in der engliſchen Kirche Heil. Geiſtgaſſe 961. 40 3 
SSS ( o T 


A 7 rr 
9900099885982.9009090 9095890980802 
Ö 5. Wegen Todesf ö 5 
bende Väcker haus, nebſt ſtparirter Wohnung, Stall, Garten und halbem Mor⸗ 
gen Land, ſofort zu verkaufen. Naͤhere Nachricht Graumoͤnchenkirchengaſſe 3 
M73. bei - ER J. L. Schwartz. 


a 2 . J. 6 
P...... 


6. Anträge zur en 45 dea diner sgekahr bei der Londoner Phönir- 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilen und Waaren, fo wie zur Lebens. 
Verſicherung bei der Londoner Pelikan Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe e 1991. E 


all iſt das in St. Albrecht 2 12. in Nahrung ſte⸗ 5 2 


N * 
Ne 


. Einzahlungen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
rungs- Anſtalt, werden fortwährend an genemmen in der Haupt⸗Agentur bei #2 


Rp SE MET it TE, FRE 
9. Meine Wohnung if jetzt Neugarten NG 505. 


105 17 Sonten Eltern geneigt fein, Söhne oder Töchter, von außerhalb nach hier, 


in Penſion zu geben, ſo finden dieſe eine freundliche Aufnahme gegen billiges Ho⸗ 
uprar Iupengaſfe e El, , , ee 000 


Von R. X. Nötzel, "Wollwebergasse No. 1966 
12. Eine Dame wünscht Kindern. in den Anfangsgründen, wie im wei⸗ 


Rüde, Kammer, Boden u. Holzgelaß zur Di 
ſtehen geneigt ist, beliede ſich Langgarken g 67, zu meld, a 
14. Von einem Hochedlen Rach iſt mir die Erlaubniß ertheilt, eine Schule für 


kleine Madchen zul errichten; ich bitte Deshalb die geehrten Eltern, mir ihr Zutrauen 


15. Burgſtraße Je 1864. fiad 3 Zimmer, Küche, Boden, Keller ze. zu Mi⸗ 
chaeli c. zu bermiethen; auch werden daſelbſt 300 Aal gegen ſicheres hypothelari⸗ - 


16. Es wird eine Bonne außerhalb in einem kleinen Städtchen verlangt, welt 
Fertig Jrauzöſſch richt und mit guten. Zeuguifen verfehen iſt. Das Mage re im 


. Eine Goubernante, welche außer dem gewöhnlichen Schul⸗Wißfenſchaften, aueh 


den erſten Unterricht im Franzoͤſiſchen und auf dem Clavier gründlich zu ertheilen. 


kelligenz⸗Comtoir. 


8 


verſteht, wünscht ein neues Engagement. Naͤhere Aus kunft hieräbir giebt das In⸗ 


„ a x a3 3 er 
1080 95 be e M 633,, enthaktend 7 Beten: Zimmer 1 ie 
übrigen Bequemfichkeiten, iſt An verkaufen oder zu Vermieten un kann Mitte Jun 
bezogen werden. = 272 e 5 e vo 


8 


* 
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1% Vom 1. Junt ad, können an einen Privat⸗Unterricht im 
5 * En ® 3 7 2 28 2 
Schoͤnſchreiben und im Rechnen, ud einige Scher wie 
aut) Schülerinnen Anth il nehmen. Das Nähere hierüber erfährt man Pozgen⸗ 
pfuhl M 184. bei dem Lehrer Nit. f N n 3 
20. Gegen vollkommene Sicherheit werden 300 Rrh'r. auf 5 bis E Monate ge⸗ 
ſucht. Adreſſen werden erbeten Pelerſtliengaſſe I 1476. unter Litt. B. gefaͤlligſt 
einzureichen. i N 

21. Da die Turnübungen fih immer mehr als ein Beſtandtheil der Volkser⸗ 
ziehung geltend machen, ſo muß es vor Allen Sache und Pflicht der Turnlehrern 
ſein, dieſes Werk der Menſchdeit nach Kräften zu fördern. In dieſem Sinn will 

ich allen Volksſchullehrern Danzigs und in der Um egend gern mit dem Anerbieten 
und der Einladung entgegenkommen, „meinen Turnplatz, ſopiel irgend ihnen die 
Pflichten ihres ſchweren Amtes erlauben, zu beſuchen“. Ich will gern meine volle 
Bilohnung in deren ſieißigem Beſuche des Turnplages und in der nachherigen Aus⸗ 
ſchung des dort Gewonnenen ſehen. Euler, Turnlehrer, Hundegaſſe e 344. 


22. Nachdem ich nun von den hiesigen Hochlöblichen Behörden die Er- 
laubniss erhalten habe, am hiesigen Orte Unterricht in der französischen 
Sprache ertheilen zu dürfen, zeige ich hiedurch ergebenst an, dass ieh so- 
‚wohl für Aufänger, wie auch für schon geübte, in der französischen Öprarhe 
einen Cursus eröffnen, und auch einzelne Privat-Schiller annehmen werde. 

wei Lese- und Conversations-Cursus werden wöchentlich zwei Mal 
statt finden, einer für Herren und einer für junge Damen, Da ich wiinsche 
diesen Uebung-Cursus gleich zu beginnen, bitte ich um baldige Meldung. 

. . Fromioir Dominique Fleury jun., 
- worstädtschen Graben No. 2076. 


23. In der Inſtrument⸗ u Stahlſchleiferei an Saniper. 
markt werden nach wie vor Schneidinſtrumente u. Stahlwaaren jeder Art, geschliffen 
und polirt, als: Hajier-, Feder,, Tiſch⸗, Taſchen meſſer u. Scheeren, (Schaafſcheeren u. 
Sticheln) wie auch Raſiermeſſer gut ſcharf gemacht. Auch find daſelbſt vorzüglich 
aute chemiſch⸗elaſtiſche Streichriemen in mehreren Sorten, und ſehr zu empfehlende 
Naſiermeſſer vorräthig zu haben, welche auf Verlangen auf Probe gegeben werden. 
0 a ER C. Müller, in der Barbierftude, - 


24. Pie Beduinen Rhigas und A. Abdala wollen in krrzer Zeit die erſte 
Vorſtellung geben. en ER 
2. Sonntag den 2. Juni Konzert im Hotel de 
Zoppot, In Zoppot. * RE Er J. Kreiß. ö 15 5 | 
26. Sontag, d. 2. Jun Morgen Konzert in der Fliederlaube. 
Aufang 5 Ur. Ende 8 Uhr. „ 3 5 RE 
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n. Sonntag den 2. Juni Morzen⸗Konzert m 
| Frommſchen Garten 


Dem Wunſche mehrerer achtbaren Muſikfreunde zu genügen, habe ich an de 
obengenannten Tage in den Frühſtunden, eine Horenmuſik, für 3 Waldhörner und 
1 Poſeune, ausgeführt von 4 Mitglieder des hieſigen Orcheſters, veranſtaltet. In⸗ 
dem ich Ein verehrungswürdiges Publikum hiezu ergebenſt einlade, bemerke ich, daß 
in di ſem Quartetl die vorzüglichſten Piecen aus den neueſten u. beliebteſten Opern wer⸗ 
den executirt werden. Der Anfang it 5 Uhr das Ende um 8 Uhr. mielunskyz. 


2. Softag Nachm. Konzert i. From̃ſchen Garten. 
29. Trompeten⸗Conzert. 
f Morgen Sontag den 2. d. M. im Mielkeſchen Garten an der Allee. En⸗ 
tre 27 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. 
€ Das Muſik⸗Chor des Iften Leibhuſaren⸗Regiments. 
20 Sonntag d. 2. d. M. Konzert in Herrmannshof, 
2½ Montag, den 3. Juni Konzert im Braͤutigam⸗ 
ſchen Garten in Schldlitz. ag > 
PETE EEE EEE TER EEE EEG an 
Ver miet hungen. a 

32. Holzgaſſe 23. if eine Wehnung mit eigener Thüre, en haltend: 2 
Stuben, 2 Kuchen, Keller, Hof und Boden nebit Kammer, zu künftigen Michaeli 
in dermiethen. Das Raͤhere in demſelben Hauſe, neben an. € 
33. Zu Michaeli d. J. find Heil. Geiſtgaſſe 1 918. 2 Treppen hoch, zwei 
neden einander litgende anſtaͤndig meubfirte Zimmer zuſammen oder getheilt an ru⸗ 
dige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere in den Vormittags ſtunden daſelbſt. 
34. Das Haus in der Heil. Geiſtgaſſe N 933. iſt aus freier Hand zu ver 
kaufen oder auch zu dermiethen. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe W 962. ; 
35. Schmiedegaſſe M 292. iſt ein moͤblirtes Zimmer mit Rebenkabinet zu 
vermiethen und ſogleich zu beziehen. SET 
36. Der Kramladen nebſt U:enfilien, Ziſchmarkt M 1597. if ſofort oder 
Michaeli d. J. unter dilligen Bedingungen zu dermiethen. Raͤhere Nachricht in 
3 . dl. e ſaaſſe e 756, find 2 Zimmer, R be ac, fogleich fehr b. 

DS bei. Geiſtgaſſe NE 756, fin immer, Küche ꝛc., foalei ſehr billig 
zu dermiethen. Näheres Frauengaſſe Ag 835. . 8 0 er 10 
36. S Beim Brauersaum am engliſchen Damm A 24. find 2 Stuben, Küche 
und. Boden, zu Michaeli rechter Zeit zu dermiethen. Zu erfragen daſelbn. 
32. Eafladie . 434. find 2 freundliche Zimmer vis a vis nebll Küche, Boden 
und ſonſtigen Begucmſichkelten gleich oder zu Michaeli zu vermiethen. 


— 102 =. Be: 


40. Heil. Oeiſtgaſſe 757, iſt ein meublirtes Zimmer nedſt Schloftab inet 
an einzelne Herren ſofort zu vermiethen. Fre > . 

41. Glockenthor N 1973. find zwei Zimmer in der Belle⸗Stage nebſt Be⸗ 
quemlichkeit, mit auch ohne Moͤbeln, an ruhige Bewohner zu vermiethen. ä 
42. Jaopengaſſe IE 741. iſt eine Borderſtube mit Möbern zu vermiethen 
43. Hundegaſſe . 271. Find: 5 bis 6 Zimmer, Kuͤche, Keller, Boden und 
ſonſtige Bequemlichkeit, zu Michaeli rechter Zeit zu vermiſthenn 21 


44. Das Haus n 52. in Schidlitz iſt noch zu vermie henz es eignet ſich auch 
für Herrſchaften zum Sommervergnügen, es enthalt: 3 Stuber, 2 Kammern, Küche, 
und Keller, anbei ein Hofraum mit Holz⸗ und Hühnerſtall, und ein netter Obſt⸗ und 
Gemüſegarten mit einem Sommerhaͤuschen. Das Nähere e 50. 5 


Ane in e ea 


\ 3 2 ; 8 8 5 r > 4 5 = — £ 

5. Wieſen⸗Verpach tung. 

5 Von den zum Gute Scheu mahle gehörenden Laͤudereien ſollen eirea 120 Mor⸗ 

gen culm. der beſten Wieſen, in Tafeln von 1 bis 8 Morgen, zur di: sjährigen Vor⸗ 

heu⸗ und Grummet⸗Nutzung, an den Meistbietenden an Irt und Stele 15 
8 am 3. Juni d. J. Vormittags 10. Uhr 


7 


verpachtet und die Pachtbedingungen in dem Termine ſeldſt bekaunt gemacht werden 
g SS 53 J. C. Engelhard, Auctionakoerr 
46. Donnerſtag, den 6. Jurt d. I., ſollen in dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe 
M 983., auf freiwilliges Verlangen oͤffenklich meiſtbietend verkauft werden: 
I Stutzuhr, 3 große Pfeiler⸗, mehrere Wand⸗ und Toileitſpiegel, mahagoni 
und birken polirte, ſo wie auch fichtene Meublen, als: 1 mit Pferdehaar geſtopftes 
Sopha, Polſter- und Lehuſtühle, 2 Kommoden mit Marmorplakten, Kleider⸗, Glas, 
und Eſſenſchränke, Klapp⸗, Spiel,, Spiegel⸗, Schreib⸗ und Waſchtiſche, Himmelbett 
geſtell⸗, Betträhme u. ſ. w., Betten, Kiſſen, Pfühle und Matratzen, Leib⸗ und Bett⸗ 
wäſche, Tiſchzeug, Gardienen, eine große Auzahl der verſchiedenſten Damen⸗Klei⸗ 
dungsſtſccke, einiges Porzellan, Fayance und Glas, und mehreres kupfernes, zinner⸗ 
nes, meſſingnes, eiſern. s und hoͤlzernes Haus- undſKüͤchengeraͤthe. 1 


> Sachen zu verkaufen in Danzig. 5 
REST Mebilia oder bewegliche Sachen. 

, Weuklares baieriſches Bier, 12 zungen für 18 Sgr., Tiegen- 
hoͤfer, Danziger Putziger, Schwarz⸗ und Weiß⸗Suͤßbier, empfiehlt man beſtens 


8 Brodtbaͤnkengaſſe in den Taͤubchen. 


48. Holländiſche Zwiebeln, zur Speiſe und zur Saat, werden in Korben von 5 
74 Scheffel a 20 Sgr. verkauft am Heil Geiſtthor bei J. ee | 
3 8 8 f g eilage 
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Volage zum Danziger Intellgenz⸗ Butt 


N. 125. Sonate, den 1. . 1605 


49. ma Zwei dee en glarbeltete Sopba - Ahe ſtehen Sehe 
Ne 1375. zum Verkauf. 8 
79 55 Einige Topſende alte Dachpfannen ſind ‚Süngfergaffe 25 7467 zu verkau⸗ 
en. 
51. tim mit dem Heft meiner gerängerten Bade bai zu raͤumen gate 10 
ſelbige a 31 u. 4 Sgr. das Pfund. E. 3. Nötzel. 
525 Side den 1. Jun, Abends 7 uhr, wid be mir das Achtel Treber 
zu 1 Sgr. ber kauft O. F. Drewkree. 
53. Alte Thuren und Seniftern werden Heil. Geiſtgaſſe 1012, verkauft. 
54. D Berliner Wagenſchmiere von anerkannter Güte, für Fabrik, Mühlen und 
Juhrwerk⸗Beſitzer empfiehlt a l 4 Sgr. die Haupt⸗Niederlags Langgaſſe W 540. 
55. Meſſinger Citronen zu iz bis 17 Sgr., hundertweiſe billiger, ſuͤße Ap⸗ 
felſinen, fremden Biſchof⸗Eſſence von friſchen Orangen das Glas 5 Sgr., Jamaica⸗ 
Rumm die Bontl. 10 Sgr., greße Mus kattraubenroſlaen, Feigen, Prinzeßmandeln, 
feinſtes Salatoͤl das Glas 15 Sgr., kleine Capern, Oliven, achte bordeauxer Sara 
dellen, kleine Zuckerſchootenkerne, ital. Macareni, Tafelbouillon, friſche achte Lime 
Burger, Parmaſan⸗ und Schweißer⸗Kaͤſe, erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe. 
56. Von Sonntag den 2. Juni ab 5 wieder friſch gerkucherter Lachs Anker⸗ 
ſchmiedegaſſe N 176, kaͤuflich zu haden. 
57. Herren⸗Hüte in den neueſten 1 5 und engliſchen Facons, ſowohl ſchwarz 
als weiß Caſtor in allen Qualitäten, von 3 bie 9 e, italieniſche Strohhüte mik 
doppelten Krempen, die neueſten Semmer⸗Beinkleiderzeuge, ganz moderne Weſten in 
Piqué, Seide und Wolle, vorrüglich gute Exavatten, Splipfen und ſchwarz ſeidene 
Halstücher, oſtindiſche ſeidene Taſchentuͤcher in den neueſten Deſſeins, water proof 
Makintoshes oder Regenröcke wit geklebten Näthen a 12 Ag, dergleichen gan 
weite Mäntel a 20 , fo wie noch viele andere Artikel, 1 zu möglicht f 
billigen Preiſen f L. Siſchel. 
58, Vinaigre à a IEsdragon die Flache! zu 10 Sgr. 
der kauft C. Neydorff, Breitenthor u 1935. 
59. Dean, Eonges, Hayfan- und Kugelthee, Savasıa, igästen, alter Jamaitg⸗ 


e 62 e a 16 Sgr., wird verkauft dei 
8 f Caroline Neudorff, Breikenthor . 1935 f 


. 


5 = Z € 8 Be = 
me een. 


a Abe 33 RER IS an ae 82 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


60. Dienſtag, den 18. Juni d. I., ſoll das, dem berſtorbenen Kaufmann 


Schirrmacher z gehörig geweſene Grundſtück auf Langgorten, unter der Servis⸗ 
Nummer 233. und l 78. des Hypotheken buchs, auf freiwilliges Verlangen der 
Bitte und Erben, im Arkushofe an den Mriſtbierenden verſteigert werden. Das 


darauf für die Gorgesſche Stiftung zu 4 pet. jährlicher Zinſen haftende Kapital 
von 1920 Aue iſt nicht gekündigt. Die Bedingungen und Beſitzdokumenke ſtad 


taglich bei mir einzuſehen. ; J. J. Engelhard, Auctionater. 


61. Dienſtag, den 18. Juni d. J., ſoll dos zum Nachloſſe des Zimmergeſel . 


len Carl Eduard Borna gehörige Grundſtück hieſelbſt auf dem Schuͤſſeldamm 
unter der“ Serols n 1102. uud NE 29. des Hypothekenbuchs, auf freiwilliges 
Verlangen im Arkushofe öffentl. berſteigert werden. Das darauf haftende Kapital 
von 350 Rehlr. iſt nicht gekündigt. Die Beſitzdekumente und Bedingungen koͤnnen 
täglich bel mir eingeſehen werden. Be Pr 55 
5 5 Engelhard, Anttionator. 


berhals Danzig. 


Br 


Sachen zu verkaufen au b 


as 


dr... 112 EZ \ 24 
* Gerichtsſtenle verkauft 


ei 3 SSW SE Hear 
. nik Preuß. Lands und Staörgerlcht zu Danzig. © 
3 5 Edict ar = Ciret i om er. 25 P 201 


6. Auf den Antrag des Stadtraths L. S. Hirſch hieſelbſt und des Kaufmanns 
Me ſſes Jacobi zu Neuktich wird die verloren gegangene von der fünften Aſſecuranz⸗ 
Compaßute zu Hamburg für Feuersgefahr im Jahre 1838 auf den Namen des 
Kaufmann Moſes Jakobs zu Reuteich ausgefertigte Police, wodurch dag letztere 
Warenlager N den Zeitraum dom: 18. April 1838 bis 17. April 1839 mit 
12/000 BE Mark⸗Banko berſichert worden, hledurch oͤffentlich aufgeboten 
f Alle und Jede, welche dieſes Dokument in Händen haben, oder daran, fo 


wie an dle, daraus ſſch herſchreibende Forderungen als Eizenthümer, Ceſſtonarien 


haben 1 hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Mongten und 
auf T 5 * 1 


1 
ik, Herrn Fra 


73411 


Boönigl. Preuß. Stadtgericht. ge: 


64. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerſchte der Con⸗ 


SEES e ache bi Haben Hekmeinen, werben Demmnad aufgeforkten ir 
de dir Angabe and Neck „„ 


beder in Perſon, oder urch zulaßige Bevollmächtigte, wozu ihnen 


eurs über das Vermögen der Handlung Sriedrich Jacob Stolle hieſelbſt eroͤffnet 


worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concursmaſſe zu 


dem a 3 5 33 2 
NER den 1. ſerſten) Juli c. Vormittags IT uhr: 


vor dem Herrn Land⸗ und Steadtgerichtsrath Ki angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dleſelben vorſchriftsmäßig zu lignidiren, die Beweismittel 


über. die Rich tigkeit ihrer Zeder ung einzureichen vder nomhaße zu. machen und dem⸗ 
nächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu ED DE 
„Sollte einer oder 16 andere eh 

fe bringen wir demſelben die hieſigen 


ſpateſteus in 


ſtiCommſſſarten, Criminal⸗Nath Se erle, 


* 


perſoͤnlichen Erſcheinen ver inert werben, 2 


Boltz und Täubert als Mandatarſen in Vorſchlag und weiſen den Exedſtor an, 


einen 5 8 Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerede 
ume zu berfigem. EU e = ee e 
5 Gl bon den Vorgeladenen aber, welcher weder in 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erscheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 


er mit feinem: Anſpruche an die Maſſe praͤcludirt und ihm deshalb gegen Die ubri⸗ 
gen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. . 


Danzig, den 12. März: 1639. Eee: 3 
FS Abe 


68. Nachdem don uns über: den Nachlaß des am LE: Februar 5. J. hleſelöſt 


verſtorbenen Kaufmanns Woel Grange auf den Anteng feiner" Beneſieiaf El ben der 


erbſchaftliche Liquidatiensprozeß eröffnet worden ‚ To wird zugleich der off ne Arreſt 


üher denſelben hiemit verhaͤngt, und allen und jeden, welche bon dem Erblaſſe et⸗ 
was an Gelbe, Sachen, Effekten oder Brie fſchaften hinter ſich haben, hiemit ange⸗ 


deutet: an Niemand erw as davon zu birabfolgen bielmehr ſolches uns foͤrder ſamſt 


getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in: 


das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewartigen haben 


* 


Perſon noch durch 


— lc - 


daß, wenn dewohngegcktet etwas bezahlt oder 0 merarı ſollte, 
ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Bellen der Maſſe anderweitig 
beigetrieben, im Fall aber der Jahaber ſoſcher Geldet oder Sachen, Dirfelden 
derſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außer dem ſeines daran haben⸗ 
den Unterpfand⸗ und andern Rechts für verlustig erklärt werden ol. 
Danzig, den 27. Mai 1339. HET ERBETEN 
LET Röniglih Dreus. Land» und Stadtgeriähe. .°, 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 28. bis incl. 30. Mai 1839. 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 1239 Laſt Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt werden. Davon 4074 Laſt unverkauft, und 522 Laſt geſpeichert. 
— 


Feen d nun 
Weizen. En Ver⸗] zum f Hafer. Erbfen. 


er 


1, Verkauft, Lasten: 5553 | 1835 


Gewicht, d 27133118121 — — 

Si eek, 13351612] 61 = 5080 
under kauft, Laſten :. 3883 244 BO 14 8 | 40 
2. Vom Lande: 5 enk 1 912 

8 > SE 7 BI SEE ICE a ar rl 

d.Schfl. Sgr. Re 32 5 — große 33 0 P35 


Thorn ſind paſſirt vom 25. dis incl. 28. Mai 1839 an Haupt Produete und 
nach Danzig beſtimmt: a sr 2 5 
254 Laſt 17 Schffl. Weizen. N 
106 Laſt 10 Schffl. Roggen. : 
42 Laſt 17 Schffl. Reinfaa. i 
3 Laſt 20 Schfft. Erbſen. e = 
17 Laſt 25 Schr. Nübſagt. 5 x a 
106 Faß Pottaſche. ES 52 ; Be; 


sa 


